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V Itire Anwesentieit V
im

ß Olobe svaretiouse
V am Dienstag, Mittwoch, Z
Z Donnerstag und Freitag Z
Z dieser Woche wird uns Z
Z sehr angenehm sein. Z
D Die Veränderungen Z

im Laden sind jetzt be- Z
endet und an obige» Z

- Tagen wird die allge- D
- meine Eröffnung statt- Z
I finden, während welcher Z
- die neuesten Moden in D
V allen Departements ge- D
D zeigt werden.

V Globe tvarehouse V

Frauen, welche
sparen.

Die grau, die nie »öffnet hat

M>nl!»«nt»" ..diibsche»
»I« Krauen >«l»en vank-l-nl«« Hoden. Dai

junae Weid ssille ein bischen Beld heisette legen
fiir ihre künftige Heirath. Die Muller sollte fvi
ihr« Kinder und sich seldft für Tode«- und ander,

Scrantou Spar Bank,
12V-122 Wy««i«g Ave.,

Samuel B. Prle», vräftdeal.
» . L . Blair, Blu-Präßde»«.
H. «. Ghafe«, «asjirer.

Nicht zu übersehen!

M?er- «»d K»abt>-An,«ze«,
sowie AuSpaffiroge«

A. I. Mulderig ä- Co..
«leitzerhäudler, Schneider

und Auistoffircr.
»0« Laekawanna Ave.

Strikt ein Preis.

Osear Heyer,
»riklischer »eiischer

Uhrmacher und Goldarbetter
Z« Handle, Block, ticke »0»

G»r»ce «»» A»,

Wtlketbarre Stae»rt«te».
Der 9S lah« all« John I Ed

V«r. Wohlthat«» um Unlerstühung.^De

Wr Eong?tb, T. R. Marlin! fll
Schatzmeister, John Moor«; für Rcgi
ster, Jame« HaUman ; sllr Couniy Eon»
missäre, P. I, Finn und Jakob SchaP

Nahezu 300 Schlller, die zu Lii

Sounly nominirlen am Montag folg«nd«
Kandidatin sllr die Legi«latur: l. Di-
strikt, M. A. Murray! L Distrikt, Ed-
ward LaFrance i S. Distrikt, I F. Fla-
nagan; 4. Distr kt, D. I Feriy ; k.
Distrikt, T. I. Calpin. Im 5. Diftritl

? Währ-nd sllnszhn Union » Back

Dttt«too.

Borough «in Gieber in^ der Delahanly

Rädern ein Bein so böl zerdrückt ward,

Pastor Rob«rt Conrad derschied

West Pilltton im Alt» von KS Jahr«n,

leit IS Jahren ansässig und srüher Predi-
ger der El. Johanne« lutherischen Kirche.
E« llderleben ihn drei Töchter. Di« Be-
da^g"uhr!^^'

brechend.

Di« Wäscherei der Taylor Kohlen

Uhr nieder und der Berlust beträgt t2<XZV
Da« ist di« dritt« Wäscherei, welch« s«it
Beginn de« Streik« in Brand gesetzt wurde.

Di« Jtali«n«r Jalob Sonstanl«
und Nichola« Pierre von Bull'« Head,
di« s«il den Utzten paar Woch«n in der

wurden am Montag Morgen, al« sie wie»

Rotte etw» SVO zsiis, südlich von

b«id« Männer mit blutig, n Köpfen
und auch sonst veiletzt aus dir Stelle,
aber ihre Angreiser warin entflohen.
Spät» wurden die Verletzten zlir Be,
Handlung nach dem Lockawanna Hospital

wurde Dienstag verhaftet und für sein
gerichtlich«« Erscheinen unter tS,(XX!
Bürgschast gestellt.

Di« ?Daily Mail" läßt sich

lichtn zur Straf« dasllr, das
da»s«lb« nicht «in Junge geworden ist
fünfzig Knutenhiebe applicirt weiden
Mehrere unvorsichtige Väter sollen bereit!
ihr« Hieb« fort hab«».

«tad»r«t».

g«r Ansammlung diesem Zweige vorge-
legt. eine für tI<Zk>,(XXI zur Bezahlung
von Judgment«, die andere siir tSSS.iXX)
zur Errichlung von neuen Feuerwehr und

bln/Billckin, etc,' Letztere Verbesierun.

'd-r St-dVha?-^,k W.ooo
panle R». .??. Z 2,000

Pibäud« für Schlauch I». Ro, S IZ.UMDibäudr für Dampf» i», Ro 5 IZ.OM
Polll«istalion im Zwlltln Pniinrt Ib,A>l>
Virdissrrung d» städtisch«» Pari« Zb,<XX>

Slmhurst Boulevard So 17,MV
Aertigsttllung Vndiffe-

der öffentlichen W'rk L,VW

tNne Straße .? Z»,tOl

»on Irvings Avemie

2M> !
Ltstsmau» an Dritter Avinue .... N.vtXl

Srückin-Sllltzpfilkr an Green Sttdge
Straße StD

Maradamisirung der Ost-Berg Straße t.IXX»

trainirungtröhr» an Bsh Stra? Z.SUV !
Sriick« an Ash «Straße k,<t»> j
iul««rt an i!ui«,m Stra? Z.ZVV

k,<oo !

."!. Z,M> ,
liac« Straße Brücke und ZugängeZl,Sov

Äain und Paii A«nm« ?..? 3.MV I
Albright iiff«»tlichen Bidllothel» i.SVV

Zrücke tider Sisendahn iwilchen Matte«
«Ira? und Eedar »venu« Zv.iXXI

Wedste/ >«?nu«»?....?
Total. »ZWM»
Di« Ordinanz, welche bezweck«, daß

fehlbelrSge vor dem Jahre I9VS bezahlt

Zlarl?Für Errichlung von Waffer-

!apouse Avenue; Galvin Für einen
Aafferstock Ecke Moosic Straße und
Zrving Avenue; I. I. Evan«?Für
in eleltrische« Licht Ecke Grandview und
Soulevard Avenue. Einer Anzahl Re>
olutionen d«» S«lect Council wurde

für elellrische Lichter in der S. Ward,
Sadie Place und Decker'« Eourt, Zehn>
er, nahe Scranlon Straße, Main Lve-

n dem Wohnung«lheile im Schultz'«
)alle Gebäude an Webster Avenue etab-
irt Hai. Frau Morrow ist eine Wittwe
md Tochter von Fritz Wagner, hat da»
Seschäst schon längere Zeil in Scranlon
jetrieben und l-nn daher gute Arbeit
larantieren. Sie bittet die Damen von
?eler«burg um geneiglen Zuspruch.

Li« itali«nitcher Ingenieur hat «in
neue« System erfunden.

Beamten seine« Departement« haben «inen
Plan geprüft, der ihnen von einem In.
zenieur Namen« Piicicelli unterbreit«
vorden ist und die eleltnsche Besörderung
>on Poftgegenständen bezweckt. Briese
veiden nach diesem System in Alumi.
iium'Kästen über oberirdische Drähte mit
iiner G-Ichwindigl«it von S4B Meilen in
>er Stunde besKrdcrt. Eine Eommis»
ion ist ernannt worden, um aber diese«
System zu berichten, ehe Experimente
Dtschen Rom und Neapel angest-Ul
Verden. Der Erfinder behauptet, daß
!r Briese zwischen diesen beiden Punkten
>n LS Minuten besöidern lann, während
oon Rom nach Pari« nur fünf Stunden
»azu nöthig sein würd«».

Acranion Nacken blatt.
Geranton. Pa.. Donnerstag, den 18. September Ivos.

vo» der »ü»s«tt«.

Stadlrath Fred. Phillip« liegt in

am Samstag sein gerichtliche« Er.
scheinen »300 Bürgschaft stellen, weil er
der neuen Straßenbahn Eompanie an-
geblich Eisen gestohlen hatte.

Herr und Frau Philip Dippre von
Pilt«lon Avenue feierten Montag Abend

wurde auch mit einer hübschen Auiwahl
entsprechender Geschenk« beehrt.

Die Eiöffnung der Südseite Bank,
welche am letzten Montag erfolgen sollt«,

Marlin Hughe« von Stone Avenue
wurde am Dienstag zu New Milford von
einem Lackawanna Zuge überfahren und
getödtet. Wie der Unfall sich ereignete,
war unbestimmt, doch wird angenommen,
daß er «ine Fahrt stahl und vom Zuge
fiel.

Herr und Frau George Miller von
Eedi» Avenue feierten am Samstag

kath, St. Marien Kirche.
Frau Kate Kneller, Jakob

kath. St. Marien Kirche.
Thoma« H. William«, dessen Eigen-

thum auf den Fiat« «bensall« durch Ue-

Eisenbahn Eompanie eine Entschädig-
ungsklag« für »5,000 eintragen.

Frau Susanne Rauner, «ine der ersten
deutschen Ansiedler dieser Seile, wurde
srüh am Montag Morgen in ihrer Woh-
nung an Hickory Straße vom Tode abbe-
rusen. Die Verstorbene erreichte da«
ehrwürdige Alter von 82 Jahren und
wird von einem Sohne und süns Töch-
tern überlebt. Ihre Beerdigung erfolgte
gestern Nachmittag im Pittslon Avenue

wobei Pastor W. A. Nordt

bekannter und deulscher
Bürger dieser Seite, starb am Montag
Nacht in der Wohnung seine« Sohne«an Beech Straße. Der Verstorbene
wird von den Söhnen Adols, Eharle«
und Mathia« und der Tochter Maria
überlebt: die Gattin ging ihm vor etwa
Monaltsrift im Tode vorau«. Die Be-
erdigung erfolgt« heut«, nach einem
Trauerdienste in der deutschen kath. St,
Marien Kirche, im Friedhose der Ge-
meinde bei No. 6.

Der Taba?«trust d«r V«r. Staat««
k»o«t« England nicht «rob«ro.

W. D. Galleher von der Galleher
Todacco Company, Belfast, sagte, daß
der Tadak«trust der Vereinigten Staaten
die Sontroll« in England verloren hat
und dazu noch >7,500,000. Bekanntlich

warnet I. B. Duke vom Tabak«-Trust,

gegen die dortigen Fabrikanten eröffnete?
mit dem Zweck, da« ganze Tabak«geschäst
unter die Controlle de» Trust« zu bringen.
Sein Angriff sührte eine Vereinigung
der englischen Fabrikanten herbei und die
Imperial Tobacco Eo. nahm den Kamps
auf. Duke soll nach Galleher'» Anga-
ben gegen di« englischen Fabrikanten
nicht« auigerichlel haben. Die Ameri-
can Tobacco Company gab »1,500,000
allein al« Bonu« an die Händler, ver-

verkaust« Tabak für 8 Eenl« da« Pfund,
w«it unt«r dem Kostenprei«, aber trotz-
dem vermochte Duke nicht, die englischen
Händler auf di« Seit« de« Trust» zu
dringen.

Torf anstatt Sohl««.
Eine drohende Kohlennoth wird zu

Menominee, Michigan, nicht sehr ge«
sürchtet, da Torf genug und zu billigem
Prei» vorhanden ist, um alle Häuser zuversorgen. Bei Birch Sreek, vier Meilen
nördlich von der Stadt, hat man große

' Torflager entdeckt, und ein« unterneh-
mende Gesellschaft ist bereit» daran, den
Torf zu stechen, vorläufig nur experimen-
tal, doch ist man überzeugt, daß sich au«
dem Lager viel Gewinn schlagen lassen
wird. Mit den geringen zur Verfügung

genug Torf stechen, um die halbe B.völ»
lerung de« Eounty« zu versorgen.

'
.

>». Da, ..Wochrnbl-U" «thält d«,
, besten Lokal»V««icht und all« sonstige,

Neuigkeiten »«, Jntereße.-N»r »».SV,

«»« »«« »der«« »»«!,.

(Aichtal» «orrespondmz.»

Poranza Luigi und Danti Padella
von Jessup, die da« Leben de» FrankEapoucha bedrohten und sich auch unor-
dentlich belrugen und den öffentlichen
Frieden störten, mußten Donnerstag für
ihr gerichtliche« Erscheinen je »ZOO
Bürgschaft stellen.

Ein Schuppen der O> <k W> Eisen-
bahn zu Peckville, in welchem sich Werk-
zeuge befanden, würd« Donnerstag Nacht
mitsammt Inhalt durch Feuer zerstört.
Die Wilson Feuerwehr Eompanie wurde
benachrichtigt, konnte aber nicht« thun,
da sich leine Wofferstöcke in der Nachbar-
schaft befanden.

Moritz Miller, ein langjähriger
Bürger von Archbald, starb am Donner-
stag in seiner Wohnung an Nord Main
Straße nach «inwöchentlicher Krankheit
an der Pleurisy. Der Verstorbene wird
von der Gattin und sech» Kindern über-
lebt und wurde am Sonntag im prote-
stantischen Friedhose beerdigt.

Jaine«, der 7jährige Sohn de» P.
I. Maloney von Marshwood, wurde am
t H. Zuge Übersahren. der ihm beide
Beine abschnitt; der Knabe lebte nur
noch ein paar Minuten nach dem Unfall.
Hugh O'Boyle, der die Gefahr de» Klei-
nen bemerkte, wollte ihm zur Hülfe eilen,
kam jedoch zu spät, um seinen Zweck zu
erreichen.

Die Vermählung von Frl. Elsie
Manningtoir von Aldenville mit Fred.
Brunner von Pari Straße findet am
nächsten Mittwoch in der Wohnung der
Braut statt.

Herr Loui» Brunner vom Lacka-
wanna Hau« wurde am Dienstag Abend
gelegentlich seine« 40sten Geburt«tage«
von einer Schaar von Freunden über-
rascht und mit einem goldbeinopslen
Schirm beschenkt. Der populär« Wirth
verfehlte nicht, sich glänzend zu revan-
gieren.

Bei einem Eonvent der Republika-
ner de« fenalorischen Distrikte«, der au«
Suiquehanna und Wahne Sountie« be-
steht. wurde am Montag hier der seit
einiger Zeit «x stirende ..Deadlock" ge.
krochen, indem Kol. Pratt von Su«que-
hanna bei der ersten Abstimmung nomi-

Park Straße wurde am Samstags bei der
Racketbrook Wäscherei, al« er einen
Schlauch handhabte, von einstürzendem
Culm vier Fuß begraben und e« dauerte
dreiviertel Stunden, bi« er wieder von
der Masse befreit werden konnte. Man
erwartete, eine Leiche zu finden, doch kam
Manzer lebendig zum Vorscheine und war
nur leicht verletzt.

Lorenzo und Vituro Darenzo von
Bunker Hill, die da» Leben de« Salvi-
tore Phillip» bedrohten, und auch ver-

sür ihr gerichtliche« Erscheinen je «200
Bürgschaft stellen.

Der Alarm von Kasten 35 am
Montag Nachmittag wurde durch einen

Der angerichtete Schaden war unbe-

? Sydney William« hat al« Gene-
ral Superintendent der Pennsylvania

in gleicher bei I. v! Markte
>k Eompanie zu Hazleton einzutreten. W
W, Jngli«, Superintendent der Hillside
Kohtenund Eisen Eompanie, ist al« Nach-
folger von William« ernannt worden.

Mongan Laden« an er-
tappt. Der Angestellte John Btlligan
zwang ihn mit vorgehaltenem Revolver,

beladen wir und aus einem Seileng«?eis«
der Ray Aug Kohlen Kompanie Wäsche-
rei stand. Der Waggon setzte zuerst

Theil de« vorwärt« und An-

in den Adirondock» nach Boston zurückge-
kehrt. Schley wird aus zwei Monate
nach T«ia» reisen.

In Alawendo, Cal., sand die Gat.
tin de» Bunde»-Senator» William M.

rannte gegen «inen Telegraphen-Pfosten.

Die ?Brooklyn", welche jüngst bei
dem Ftot'enmanöver auf ein Riff stieß,

> gen, die drei Monate in Anspruch nehmen
«erden.

S»d« Varker Stotize».
Mit der Reparatur de» Backstein.

pslaster» an Nord Hyde Park Avenue,
da» sich schon seit «iniger Zeit in sehr
schlechtem Zustande besand. sind gegen-
wärtig Arbtiter beschäftigt.

D» für die

Valley machen guten Fortschritte und
eine große Anzahl Männer unter der
Aufsicht von Gebr. Burke sind gegen-
wärtig mit denselben beschäftigt.

John Scadance und John M.
Eurla«, zwei Straßenhausirer, die ohne
die nöthige Lizen» ihrem Gewerbe nach,
gingen, mußten Dienstag für 30 Tage
in'» Gefängniß wandern, in Erman-
gelung von je »13,47 Straf« und Kosten.

Der Alarm von Kasten 3S am
Sonntag Abend würd« durch einen Brand
in dem Gebäude de» George W. Brown
an Robinson Straße verursacht, da» al»
Wohnhau» und Scheune benutzt wird.
Die Flammen konnten mit geringem
Schaden gelöscht werden.

George und Henry Allen von 14.
Stra? find am Donnerstag al» Pocken-
kranke dem Gesundheit» Bureau ange-
meldet worden und am Freitag nahm
man beide zur Behandlung nach dem
Einer,-ncy Hospital, wohin ein Bruder
schon vor zwei Wochen gebrach» wurde.

Innerhalb d«r nächsten zwei Jahre
wird «in prachtvolle« Novitiat oder
Schule für Novizen und eine Kirche von
dem Orden der Passionisten auf einem 10
Acker Landcompl'i im Runden Wäldchen
errichtet werden. Der Kauf wurde am
Freitag mit der Lackawanna Land Kom-
panie abgeschlossen und sehr wahrschein-
lich wird schon im nächsten Frühjahr mit
de, Errichtung der Gebäude begonnen
werden.

Der I4jährige Talsard Carpenter
von Tripp Park, den die Lektüre von
Schund-Novellen zu großen Thaten an-
spornte, der aber kein Geld besaß, um
seine heroische Lausbahn zu beginnen,
mußt« demzufolge »um Diebstahl schrei-
ten und am Samstag stahl er au« dem
Laden von Frau H> M> Cooper in Tripp
Pari ein« »S enthaltende Börse und
etwa« Kleinwechsel, mit welcher Summe
er sich dann die nöthige Waffenauirüstung
ankaufte. Am Sonntag Morgen jedoch
erschien die Polizei in seiner Wohnung
und beendete den Anfang seiner Carriere
durch Verhaftung und Aldermann Kellow
stellt« ihn noch zuletzt für sein gerichtliche»
Erscheinen unter »300 Bürgschaft. Spä-
ter entließ man den Knaben Wied«»,
nachden seine Eltern da» gestohlene Geld
zurückerstattet und alle entstandenen Ko-
sten bezahlt hatten.

Der Sjährige Elmer Beach von
Süd Everett Avenue wurde am Sam-
stag Nacht von seinen Eltern im Sla-
tion»haus« abgeliefert, mit dem Ersuchen,
denselben zu interniren, da sie absolut
den Schlingel nicht contiolliren können.
Er zündete am Samstag im Keller «in
Feuer an, in der Absicht, da» Gebäude
nieder zu brennen, sein Vorhaben wurde
jedoch zeitig entdeckt und vereitelt. Kürz-
lich bei einem Besuch« von Verwandten
zu Lak« Ariel zündete er auch deren
Wohnung an und da» Gebäude wurde
theilweise zerstört. Auch ha» er schon
öfter» aus den Straßen gebettelt und da»
erhaltene Geld für Zuckerwaaren dann
»erautgabt. Später würd« der Knabe
der Obhut von Frau Duggan übergeben,
welche ihn in einer industriellen Schule
unterbringen wird.

Am Samstag Nacht wurde der
ruchlos« Versuch gemacht, das Wohnhau«
der Frau Ellen Anderson an Süd Keys»
Avenue mittel» Dynamit in die Lust zusprengen, doch gelang der Versuch nur
theilweise; «in große« Loch wurde in die
Fundamentmauer gerissen, ein Theil de»
Holzwerle« zersplittert und mehrere Fen-
ster gebrochen. Wer di« Verüber der
gemeinen That sind, ist unbekannt, doch
ist e« unzweiselhaft der Racheakt eine«
oder mehrerer gewissenloser Streiker,
denn die Söhne der verwitlweten Frau
arbeit«« bei den Minen, «iner al« Mau-
rer. der ander« al« Wächter. Ein Sohn
ist d«r junge Mann, der in Verbindung
mit dem Mary Ouinn Morde verhaftet
wurde, aber Mangel« irgend welchem Be-
weise wi«d«r fr«igelaffen wurde. Letztere
Thallach« hatt« auch zur Folge, daß
immer noch ein bitter«« Gefühl gegen die
Familie unter de« Nachbarn herrsch».

Va« »dal ab»trt«.

Tatzlir.? Der 49 Jahr« alt« Patrick
Hannick von hi«r. der seit dem 14. Au-
gust im Sounty Gefängniß internirt war,
wurde Freitag Morgen in seiner Zelle
todt aufgefunden. Der Mann war schon
seit einiger Zeit kränklich und starb wäh-
rend der Nacht an einem Lungenblutsturz,
?Herr Sa«par Weisenfiuth, Postmeister
zu Sibley in Old Forge, starb am Sonn-
tag Morgen und wurde Dienstag im
Dunmore Friedhofe beerdig«. Der Ver-
storbene wird von der Gattin, mehreren
Söhnen und Töchtern üderlebl und war
ein Schwager de« Postmeister« E. H.
Ripple in Scranton.

Am kommenden Sonntag wird die
St. Lawrence Katholische Kirche zu Old
Forge mit entsprechenden Feierlichkeiten
eingeweiht werden, und zwar durch Bi-
schof Hoban, mit Assistenz verschiedener
anderer Geistlichen.

? William Waldorf Astor'« Tochter

soll in New Jork bestattet werdcu.
Sin drei Tag« währender heftiger

Regen in England hat di« dortige Ernte
schwer beschädigt:

üstakliLkeä 186L.

Stummer 3«.

Dr. Wehls«,

Deutscher Arzt,
Na. 322 Mulberry St., zwischen

Penn und Wyoming Avenue»,
Stunden i «°o l?« Uhr «achmit-

Dr. Friedrich W. Lange,
Deutscher Arzt,

240 Adam« Ave., Courthau« gegenüber.
, Akst" ?Stunden - S-tU vormittag«. L-« Nachmittag« und 7-8 Abend«.Telephon No. 857 Z,

Dr. Geo. Luxemburger,
Deutscher Zahnarzt.

4SI Sprue« Straße, Zimmer No. S.
i°d"Srjttich.n «rb-.1-n schnell undbesorgt und aaraniirt.Die Deutschen find freundlichfi «wgelade«,

Dr. Edward Reyer,
Deutscher Zahnarzt.
Sprue« Stra?, gegenüber dem

neuen Merchani»' Mechanik«' Lankgetäude

»ron>n und »ridge «rdeit ein-«pezialitit.
Schmerzlose« «»«ziehen von ZSHnen «eineBerechnung für Zahn ausziehe», wenn Plattende, mir d-ftell, «erden, ft-infte Zahnplatte»

eprichetÄ,'" " »rdeit garantirt.

Dr. Lämovä DouuöAAu,
Zahnarzt,

110 N. Washington Avenue, Zimmer ZZ
im neuen »m«den Gebäude.

W. E. Schimpfs,
Deutscher Advokat,

No. «07 8 «onnell Gebäude.

George S. Horn,
Rechts - Anwalt,

Office. 4SS Lackawanna Xve?

Herrmauu Osthaus,
Deutscher Rechtsanwalt,

Zimmer LOS, Handelsbehördegebäude,

Hat i» Deutschland fiudirt und spricht ve»tsch.

Frank E. Boyle,
RechtS-Anwalt.

Borr »«»»«»«.

Lorenz Sk Kömpel,
Deutsche Apotheke,

Ecke Washington Ave. und Lind«« Str..
«Erauto», V«.

Robert Llewelly«,
Metzger,

Union Stra?, Taylor, Pa.,
empfiehlt de» hiefiaen Deutschen seine »««ge-
zeichneten Würste, gletsch j«der >rt, Schmal,

garznttrt billigst, Preise und die hefie

Gas Oese«,
Oel Oefeu,

Refrigeratoreu,
Waffer Kühler,

Lightuiug Freezer.
Muster ä- Forsyth,

SSA und SS7 Penn Avenue«

Are>. Hummler,

SOS Lackawanna Av«nue.

Jakob Lötz,
Deutscher Buchbinder,

«eschiift»iücher.z»»rtk«»t. .
>1» tl«utr« «traS«.

Deutsche »nd Zeitschrifle» »erde»

Fred. F. Lindner,
hat sehtbeständig "eine «"rft«'»laffe
Brid- »»> Küche» -Bäckerei

»affeetuchen jeder >rt. »efiellnngen desorgt,
»Z» Venu >»euu«.


